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Es lebe das 
Ehrenamt

Neues aus dem Rathaus – Ihr Oberbürgermeister informiert

die Rahmenbedingungen für diese 
tollen Leistungen legen – die Traine-
rinnen und Trainer, Betreuerinnen 
und Betreuer, sowie nicht zuletzt die 
vielen Ehrenamtlichen in unseren 
Vereinen, vom Vorstand über den 
Jugendleiter bis hin zum Kassier. 
Ohne dieses Engagement wäre der 
organisierte Vereinssport und damit 
auch sportlicher Erfolg und Gemein-
schaftssinn nicht möglich.
Als Stadt zeigen wir ganz deutlich, 
welchen hohen Stellenwert der 
Sport in Bretten hat. Im vergange-
nen Jahr stellten wir über 600.000 
Euro als direkte Zuschüsse für un-
sere Sportvereine zur Verfügung. 
Diese Summe umfasst die direkte 
Vereinsförderung, die kommuna-
len Investitionen in Sportstätten 
und Infrastruktur sind darin noch 
gar nicht enthalten. Damit schaffen 
wir gute Rahmenbedingungen für 
unsere Sportlerinnen und Sportler 
und für das engagierte Vereins-
leben. 
„Es lebe der Sport!“ heißt es in 
einem Lied aus den 80er-Jahren. 
Bretten mit seinen neun Stadtteilen 
darf sich getrost als Sportstadt be-
zeichnen, wir sind aber weit mehr 

Liebe Brettenerinnen 
und Brettener,
unsere Sportlerehrung am vergan-
genen Freitag (Bericht siehe oben) 
hat einmal mehr gezeigt, wie viel-
fältig, lebendig und erfolgreich die 
Sportlandschaft bei uns in Bretten 
ist. An dieser Stelle gratuliere ich 
noch einmal allen Geehrten für 
ihre herausragenden Leistungen im 
vergangenen Jahr, die ein Ergebnis 
von harter Arbeit und hohem per-
sönlichem Einsatz sind.
Gleichzeitig danke ich aber aus-
drücklich auch all denjenigen, die 

als das. Denn was für den Sport 
gilt, gilt im kulturellen, kirchlichen 
und karitativen Bereich gleicher-
maßen. Daher möchte ich den an-
gesprochenen Liedtitel erweitern 
und sage: „Es lebe das Ehrenamt!“ 
Denn ohne bürgerschaftliches 
Engagement wäre eine Stadtgesell-
schaft nicht nur ärmer, sondern 
in ihrer jetzigen Form überhaupt 
nicht funktionsfähig. Der Staat 
und die Verwaltung können nicht 
leisten und, vor allem, sich nicht 
leisten, was durch das Ehrenamt 
möglich ist.
Aus genau diesem Grund sind die 
Förderungen und Zuschüsse, die 
an unsere Vereine fließen, auch 
in Zeiten knapper Kassen bestens 
angelegt. Jeder Euro, der in den 
Sport und ins Ehrenamt investiert 
wird, bringt einen Vielfachen an 
Mehrwert, da er nicht nur mo-
netär, sondern auch sozial und 
ökonomisch wertvoll ist. Oft ist 
von der sogenannten Sozialrendite 
die Rede, die unser Ehrenamt so 
wertvoll macht.
Ein wichtiger Punkt ist mir daher 
auch die Wertschätzung. Es geht 
nicht nur um Geld, sondern auch 

um kleine Gesten und gute Vo-
raussetzungen, dass Ehrenamt 
funktionieren kann. Über beides 
sprechen wir in unserer nächsten 
Gemeinderatssitzung am kom-
menden Dienstag. Zum einen 
wollen wir die Ehrenordnung an-
passen, die unsere Grundlage für 
Ehrungen und Auszeichnungen 
ist. Zum anderen geht es auch um 
Möglichkeiten zur Vernetzung 
von Vereinen und Initiativen. 
Konkret geht es um ein Instru-
ment, das die Nachbarschaftshilfe 
effizient ermöglicht. Sobald es 
Neuigkeiten gibt, werden wie 
hierzu detailliert informieren.
Diese Kolumne möchte ich mit 
einem Wunsch verbinden und be-
enden: Bitte bleiben Sie aktiv und 
engagiert. Damit tragen Sie dazu 
bei, dass unsere Stadt lebendig 
und lebenswert bleibt. 

Herzlichst
Ihr

Nico Morast
Oberbürgermeister

Bretten würdigt ein starkes Sportjahr
Sportlerehrung im Hallensportzentrum begeistert

Die Sportlerehrung der Stadt Bret-
ten am vergangenen Freitag im 
Hallensportzentrum stand ganz 
im Zeichen herausragender Lei-
stungen, großen Engagements und 
echter Begeisterung für den Sport. 
Oberbürgermeister Nico Morast 
begrüßte die Sportlerinnen, Sport-
ler, Trainer und Vereinsvertreter 
und lobte deren Engagement, 
Einsatz und Disziplin, womit 
sie Bretten weit über die Stadt-
grenzen hinaus repräsentieren. 
Sportlerin des Jahres wurde 
Nina Maurer (Triathlon). Die 
23-Jährige absolvierte den Iron-
man Hawaii in 11:00:05 Stunden 
(Platz 17 Altersklasse, Platz 257 
gesamt) und das komplett ohne 
Trainer. Ihr Weg führte über 
Crossläufe in Neuseeland und 
Erfolge beim Ironman Frankfurt 
zur Qualifikation für Hawaii. 
Als Mannschaften des Jahres wur-
den die erste Damenmannschaft 
des TV Bretten (Volleyball) für 
ihren Meistertitel in der Oberliga 
Baden und den Aufstieg in die Re-
gionalliga Süd sowie die zweite Her-
renmannschaft des VfB Bretten 
(Fußball) für den Doppelaufstieg 
in die Kreisliga Bruchsal ausge-
zeichnet. Beide Teams überzeug-

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats

am Dienstag, den 24. März 2026, um 18 Uhr
im Großen Sitzungssaal des Rathauses, 

Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten

Vor Eintrit t in die Tagesordnung beginnt die öf fent l iche 
Gemeinderatssitzung mit Anfragen und Anregungen der Einwohner 
und den ihnen gleichgestellten Personen zu Angelegenheiten der 
Stadt, zu Punkten der Tagesordnung und zu allgemeinen Fragen. Nach 
der Geschäftsordnung des Gemeinderates ist die Fragestunde auf 30 
Minuten festgesetzt. Jeder Frageberechtigte darf in einer Fragestunde 
zu nicht mehr als zwei Angelegenheiten Stellung nehmen und Fragen 
stellen. Fragestellern wird eine Redezeit von maximal drei Minuten 
eingeräumt. Die Wortmeldungen richten sich an den Vorsitzenden 
des Gemeinderates, der dazu selbst antwortet oder Bedienstete der 
Stadtverwaltung zur Beantwortung auffordert.
Die Geschäftsordnung des Gemeinderates in der Fassung vom 1. 
August 2016 gilt entsprechend.

Tagesordnung
Öffentlich

Einwohnerfragestunde

1.  Richtlinien über Ehrungen durch die Stadt Bretten (Ehrenordnung)    
      und Ausführungsbestimmungen zur Ehrenordnung der Stadt Bretten 
     - Überarbeitung und Anpassung
     - Entscheidung 

2.  Fraktioneller Antrag der CDU-Fraktion
     - Kenntnisnahme des Antrags zur Einführung der "HILVER-App"
     - Entscheidung über die weitere Vorgehensweise 

3.  Freiwillige Feuerwehr Bretten
    - Nachfinanzierung Ersatzbeschaffung eines Einsatzleitwagens 1 

       (ELW 1)
     - Entscheidung 

4.  Städtische Wohnungsbau GmbH Bretten
     - Entscheidung über die Entsendung von Stadträtin Birgit Halgato 
      als neues Mitglied des Aufsichtsrats 

5.  Stadtwerke Bretten GmbH
     - Entscheidung über eine Kapitalaufstockung 

Bekanntgaben 

6.  Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderates    
     gefassten Beschlüssen 

7.  Bekanntgaben / Verschiedenes 

Mit freundlichen Grüßen 

Nico Morast
Oberbürgermeister

Gruppenbild mit allen Geehrten bei der Sportlerehrung für das Jahr 2025 am vergangenen Freitag im Hallensportzentrum.                                      Fotos: Thomas Rebel/Stadt Bretten

ten durch Teamgeist, Ausdauer 
und kontinuierliche Entwicklung. 
Bei der Sportlerehrung 2026 wur-
den 31 Mannschaften mit 285 
Sportlerinnen und Sportlern aus 
acht Vereinen sowie 89 Einzelsport-
lerinnen und -sportler aus zwölf Ver-
einen ausgezeichnet. Sie vertreten 
insgesamt 16 Sportarten und zeigen 
damit eindrucksvoll die Vielfalt der 
Brettener Sportlandschaft. 
Die Ehrung zeigte einmal mehr, 
wie viel Leidenschaft, Teamgeist 
und Einsatz hinter den Erfolgen 
der Sportler in Bretten stecken. (cf)

Gleich zwei Mannschaften des Jahres gab es 2025. Zum einen die erste Damenmannschaft 
des TV Bretten im Volleyball (oben) und zum anderen die zweite Fußball-Mannschaft des VfB 
Bretten (unten). Beide durften die Glückwünsche von OB Nico Morast entgegennehmen.

Triathletin Nina Maurer (TV Bretten) wurde 
als Sportlerin des Jahres ausgezeichnet. Rechts 
neben ihr Ortsvorsteher Timo Hagino.

Die Europäische Melan-
chthon-Akademie Bretten 
(EMA) lädt am Samstag, 18. 
April 2026, von 10 bis 16 Uhr 
herzlich zu einem Studientag 
ins Melanchthonhaus Bret-
ten ein. Die Veranstaltung, 
eine Kooperation mit dem 
Verein für Kirchengeschich-
te in der Evangelischen Lan-
deskirche in Baden, widmet 
sich dem Thema „Johann 
Peter Hebel als Theologe“. 
 
Während Hebels Kalender-
geschichten und Alemanni-
sche Gedichte weithin be-
kannt sind, ist seine Rolle als 
Mann der Kirche und sein 
theologisches Wirken in der 
Forschung und Öffentlich-
keit bislang weniger beachtet. 
Ziel des Studientages ist es, 
die verschiedenen Facetten 
seines kirchenpolitischen und 
theologischen Engagements 
umfassend zu beleuchten und 
zur Diskussion zu stellen. 

Studientag der 
Melanchthon-Akademie

Die Tagungsleitung überneh-
men Pfarrer Markus J. Mall, 
Dr. Udo Wennemuth und 
EMA-Direktor Prof. Dr. Chris-
tian Neddens. Als Referenten 
werden unter anderem Prälat i. 
R. Prof. Dr. Traugott Schächte-
le, Prof. Dr. Thomas K. Kuhn, 
Prof. Dr. Johannes Ehmann, 
Dr. Uwe Hauser sowie Pfr. 
Markus Mall auftreten.
Interessierte können sich bis 
10. April 2026 anmelden. 

Weitere Informationen und 
das Anmeldeformular sind 
unter www.melanchthon.com 
verfügbar. (red)

Anmeldung per Post, Telefon 
oder E-Mail: 
Europäische Melanchthon-Aka-
demie Bretten, 
Melanchthonstr. 3, 
75015 Bretten 
Barbara Östreicher, 
Tel. 07252/9441-12, 
oestreicher@melanchthon.com
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Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpinger (Tel. 
07252/921-130) gerne zur Verfügung. 
Kein passendes Stellenangebot dabei? Besuchen Sie unsere 
Homepage zu einem späteren Zeitpunkt.

Stadt 

Stadt mit Geschichte.

Stadt mit Zukunft.

Stadt mit Dir.

Wir. Schaffen. Zusammen.

Die Stadt Bretten sucht engagierte und motivierte Fachkräfte in den 
unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen Auf-
gaben service- und bürgerorientiert erledigen zu können. Haben Sie 
Interesse an einer Arbeit mit kompetenten Kolleginnen und Kollegen 
nahe am Menschen und im Sinne einer guten Entwicklung unserer 
Stadt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

• Leitung (m/w/d) des Sachgebiets Haushalt und Finanzen 
mit stellvertretender Leitung des Kämmereiamtes 
Vollzeit, unbefristet 
Eingruppierung bis Besoldungsgruppe A12 
Bewerbungsfrist: 22.03.2026

• Leitung (m/w/d) des Sachgebiets Allgemeine Bauverwal-
tung mit stellvertretender Leitung des Bauamtes 
Vollzeit, unbefristet 
Eingruppierung bis Besoldungsgruppe A12 bzw. EG 11 TVöD 
Bewerbungsfrist: 22.03.2026

• Gärtner (m/w/d) als Teamleiter 
Vollzeit, unbefristet 
Eingruppierung bis Besoldungsgruppe EG 7 TVöD 
Bewerbungsfrist: 27.03.2026

• Fachangestellter für Medien- und Informationsdienste 
(m/w/d) (Fachrichtung Bibliothek) 
Beschäftigungsumfang 50%, unbefristet 
Eingruppierung bis Entgeltgruppe 6 TVöD 
Bewerbungsfrist: 12.04.2026

• Auszubildende/r als Verwaltungsfachangestellter zum 
1. September 2026 (m/w/d) 
Bewerbungsfrist: 29.03.2026

 
Für den Abwasserverband Weißach- und Oberes Saalbachtal:
• Mechatroniker / Elektroniker (m/w/d)  

für die Instandhaltung 
Vollzeit, unbefristet 
Eingruppierung bis Entgeltgruppe 7 TVöD 
Bewerbungsfrist: 04.05.2026

Veröffentlichung nur noch 
mit schriftlicher Zustimmung

Falls Sie eine Veröffentlichung im Amtsblatt wünschen, teilen Sie bitte 
die Namen, Telefonnummer, Adresse und das entsprechende Datum 
der Pressestelle mit: per E-Mail an presse@bretten.de oder postalisch an 
Stadtverwaltung Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten.

  Standesamtliche Meldungen

Seit dem 1. Oktober 2025 können 
Personalausweise und Reisepässe 
an regelmäßig bekanntgegebenen 
Tagen ganz unkompliziert direkt 
in den Ortsverwaltungen beantragt 
werden – ohne lange Wege oder 
vorherige Terminvereinbarung.
Der mobile Bürgerservice macht 
einmal im Monat in allen neun 
Ortsverwaltungen Halt. 

Die nächsten Termine:
• Mittwoch, 25.03.2026, 17-19 

Uhr: Ortsverwaltung Sprantal
• Donnerstag, 26.03.2026, 15.30-

18 Uhr: Ortsverwaltung Rink-
lingen

• Montag, 13.04.2026, 9-12 Uhr: 
Ortsverwaltung Gölshausen

• Dienstag, 14.04.2026, 9-12 
Uhr: Ortsverwaltung Rink-
lingen

• Donnerstag, 16.04.2026, 15-18 
Uhr: Ortsverwaltung Neibs-
heim   

• Mittwoch, 22.04.2026, 17-19 
Uhr : Ortsverwaltung Dürren-
büchig

• Donnerstag, 23.04.2026, 15-18 
Uhr: Ortsverwaltung Diedels-
heim

• Freitag, 24.04.2026, 9-12 Uhr: 
Ortsverwaltung Büchig

• Dienstag, 28.04.2026, 9-12 
Uhr: Ortsverwaltung Ruit

• Mittwoch, 29.04.2026, 17-19 
Uhr: Ortsverwaltung Sprantal

• Donnerstag, 30.04.2026, 9-12 
Uhr: Ortsverwaltung Bauer-
bach 

Für die Beantragung werden das bis-
herige Ausweisdokument, eine Per-
sonenstandsurkunde (Geburts- oder 
Eheurkunde) sowie ein digitales 
biometrisches Passbild (kann direkt 
vor Ort erstellt werden) benötigt. 
Die Gebühr ist in bar zu entrichten, 
eine Zahlung mit EC-Karte ist nicht 
möglich.  Die fertigen Ausweisdo-
kumente können später bequem in 
der Ortsverwaltung oder im Bür-
gerservice abgeholt werden. Bitte 
beachten: Vorläufige Dokumente 
können in den Ortsverwaltungen 
nicht ausgestellt werden.

Gebühren (nach Preisanpassun-
gen am 7.2.2026):
• Personalausweis unter 24 Jahre:   
    27,60 €
• Personalausweis über 24 Jahre:      
    46 €
• Reisepass unter 24 Jahre: 37,50 €
• Reisepass über 24 Jahre: 70 €
• Expresszuschlag Reisepass: 32 €
• Digitales Passbild: 6 €

Für Rückfragen steht der Bürgerser-
vice zur Verfügung (07252/921-180, 
buergerservice@bretten.de). (red)

Mobiler Bürgerservice 
kommt in die Stadtteile

Fundtiermeldung
Am 08.03.2026 wurde in Gölshausen in der Gewerbe-
straße eine graue britisch Kurzhaarkatze gefunden. Sie 
ist weiblich, kastriert und gechipt. Der Besitzer kann 
sich beim Ordnungsamt Tel. 921-311 melden.

Neues aus dem Klimabeirat
Der Klimabeirat hat sich in sei-
ner zweiten Sitzung mit seiner 
künftigen Organisation, zentralen 
energie- und verkehrspolitischen 
Fragestellungen sowie aktuellen 
Stadtentwicklungsprojekten be-
fasst. Dabei wurde deutlich: Das 
Gremium soll seine beratende Rolle 
weiter schärfen und zugleich die 
Verwaltung gezielt entlasten.
Zu Beginn stand die zukünftige 
Arbeitsweise des Klimabeirats im 
Fokus. Baudezernent Peter Maag 
erläuterte, dass der Klimabeirat 
in die bestehenden kommunalen 
Strukturen integriert werden soll. 
Sofern künftig Sitzungsvorlagen für 
den Klimabeirat erstellt werden, sol-
len diese über das Bürgerinfoportal 
öffentlich zugänglich sein – sowohl 
zur besseren Vorbereitung der Mit-
glieder als auch zur transparenten 
Information der Bürgerschaft.
OB Nico Morast betonte, dass der 
Klimabeirat ein beratendes Gre-
mium ist, das den demokratisch 
legitimierten Gemeinderat mit 
seiner fachlichen Expertise unter-
stützt, ohne in Konkurrenz zu ihm 
zu treten. Auch Klimamanager 
Andreas Hintz hob die Bedeutung 
eines realistischen Erwartungs-
managements hervor. Ziel sei ein 
konstruktiver Dialog und eine 
gute Zusammenarbeit zwischen 
Gemeinderat, Verwaltung und 
Klimabeirat. Zur Stärkung der 
internen Organisation schlug die 
Verwaltung vor, dem Klimabeirat 
für seine Arbeit eine von der Stadt 
betriebene Cloud einzurichten. 
Weiterhin kann der Klimabeirat das 
Rathaus zu den üblichen Öffnungs-
zeiten für Arbeitstreffen nutzen. 
Ein zentrales Thema, das aus der 
Mitte des Klimabeirats an die Ver-
waltung herangetragen wurde, war 
eine Information zur zukünftigen 
Wärmeversorgung Brettens nach-
dem das Tiefengeothermie-Projekt 
in Graben-Neudorf nicht zur Um-
setzung gelangt.
Der Geschäftsführer der Stadt-
werke Bretten, Stefan Kleck, in-
formierte, dass bei der Nah- oder 
Fernwärmeversorgung die Infra-
struktur (das Netz) und die Erzeu-
gung voneinander zu trennen sind. 
Bestehende Netzinfrastrukturen 
können weiterhin genutzt und aus-
gebaut werden, unabhängig davon, 
welche Art der Wärmeerzeugung  
genutzt wird, einzig das Tempe-
raturniveau in Vor- und Rücklauf 
kann zu gewissen Einschränkun-
gen führen. Die Stadtwerke Bretten 
bereiten derzeit gemeinsam mit der 
Umwelt- und Energieagentur einen 
Förderantrag für einen sog. Trans-
formationsplan vor.
Als wahrscheinlich gilt bereits jetzt 
eine zukünftig stärkere Nutzung 
von Holzhackschnitzel-Heizungen 
sowie der Ausbau von Großwär-
mepumpen. Der fertige Trans-
formationsplan soll bis Ende 2026 
vorliegen und im Klimabeirat vor-
gestellt werden.
Seinem Wunsch entsprechend 
erhielt der Klimabeirat Informa-
tionen zu allen Verkehrsarten. 
Im Bereich Mobilität wurde auf 
Grundlage von Gemeinderats-
beschlüssen bereits zahlreiche 
Maßnahmen aus dem bestehenden 
Mobilitätskonzept umgesetzt. Dazu 
zählen die Einführung eines neuen 
Bussystems, die Einrichtung eines 
On-Demand-Verkehrs sowie der 
barrierefreie Umbau erster Bus-
haltestellen. Auch der Ausbau des 
barrierefreien Bahnhofs und der 
Stadtbahnhaltestellen sowie Maß-
nahmen zum Lärmschutz wurden 
unterstützt.
Darüber hinaus wurde die erste 
Fahrradstraße eingerichtet, Rad-
wegeplanungen vorangetrieben 
und die Sicherheit bestehender 
Radwege durch Markierungen 
verbessert. Mit der Erstellung eines 
Radverkehrskonzepts wurde das 

Ingenieurbüro Köhler & Leutwein 
beauftragt.
Ein zentrales Projekt ist die geplan-
te Ost-West- beziehungsweise West-
Ost-Achse für den Radverkehr 
in der Kernstadt. Entsprechende 
Fördermittel für zwei Teilabschnit-
te wurden beantragt. Noch in 
diesem Jahr soll als Teil des neuen 
Radverkehrskonzepts ein finanziell 
gefördeter Abschnitt im Bereich 
des Edith-Stein-Gymnasiums aus-
gebaut werden. Die Fertigstellung 
ist für September 2026 vorgesehen.
Auch der Zustand und die Si-
cherheit von Fußwegen sowie 
Querungshilfen werden regelmä-
ßig überprüft: Das Bürger- und 
Ordnungsamt kontrolliert diese 
vierteljährlich, einschließlich Be-
schilderung und Beleuchtung. 
Im Rahmen der Entwicklung des 
Areals „Sporgasse II“ beschloss 
der Klimabeirat mehrheitlich, die 
Anregungen eines stimmberech-
tigten Mitglieds als gemeinsame 
Stellungnahme in das laufende 
Bürgerbeteiligungsverfahren ein-
zubringen. Die vom Klimabeirat 
genannten Ziele des Klimaschutzes 
und der Klimaanpassung sollen als 
zentrales Leitmotiv in die Bürger-
beteiligung eingebracht werden.
Gleichzeitig stellte die Leiterin des 
Amtes für Stadtentwicklung und 
Baurecht, Cornelia Hausner, klar, 
dass Klimaschutz und Klimaanpas-
sung auch für die Stadt wichtige 
Kriterien in der weiteren Planung 
darstellen. Sie seien jedoch Teil 
einer umfassenden Abwägung ver-
schiedener Belange und könnten 
– insbesondere in einem bereits 
laufenden Verfahren – nicht als 
alleinige übergeordnete Entschei-
dungsgrundlage dienen.
Ein weiteres Thema war der gesetz-
lich vorgeschriebene Rollout intelli-
genter Stromzähler (Smart Meter), 
über den Stadtwerke-Geschäfts-
führer Stefan Kleck informierte. 
Die Stadtwerke haben bereits mit 
der Installation im vorgegebenen 
Zeitrahmen begonnen und haben 
somit die geltenden rechtlichen 
Vorgaben erfüllt.
Smart Meter ermöglichen unter 
anderem die Nutzung dynamischer 
Stromtarife,  die Einsparpotenziale 
im Alltag sind allerdings begrenzt, 
da der Strompreis an der Börse 
Änderungen im 15 Minutentakt 
unterliegt und zudem ein Groß-
teil des Strompreises aus festen 
Bestandteilen besteht.
Bei der Energiewendemesse wird 
sich der Klimabeirat aktiv ein-
bringen und als Ansprechpartner 
für Bürgerinnen und Bürger vor 
Ort sein. An seinem Stand stellt 
sich der Klimabeirat vor und kann 
Anregungen aus der Bürgerschaft 
aufnehmen. Für laufende Themen 
soll der Klimabeirat ein Multi-
plikator sein. In dieser Funktion 
ist die Förderung naturnaher und 
klimagerechter Gärten ein Thema, 
das die Stadtverwaltung seit über 
zehn Jahren vorantreibt und mit 
der sie eine Vorreiterrolle in Baden-
Württemberg einnimmt. Hier sieht 
die Verwaltung Unterstützungs-
potential durch den Klimabeirat in 
Gesprächen mit der Bürgerschaft. 
Die Sitzung verdeutlichte, dass der 
Klimabeirat zukünftig als fach-
liches Unterstützungsgremium 
für Gemeinderat und Verwaltung 
fungiert, das Impulse setzt. Sei-
tens des Klimabeirats wurde die 
Bereitschaft zur Übernahme von 
Aufgaben, gestellt durch den Ge-
meinderat und die Verwaltung, 
deutlich. Zugleich wurde klar, 
dass zentrale Herausforderungen 
des Klimaschutzes und der Kli-
mawandelanpassung langfristige 
und abgestimmte Lösungsansätze 
erfordern.
Die nächste öffentliche Sitzung 
des Klimabeirats findet am 13. 
Oktober 2026, 18-20 Uhr statt. (er)

Neues vom Seniorenrat

Gründung eines Internet- 
und Smartphone-Treffs

Die Digitalen Medien werden 
immer wichtiger. Ob bei der 
Nutzung digitaler Angebote wie 
der Deutschen Bahn oder das On-
linebanking, beim Einkaufen im 
Internet aber auch zur Kommuni-
kation mittels sozialer Netzwerke 
wie WhatsApp, Facebook oder 
Instagram. Viele insbesondere 
ältere Menschen fühlen sich da-
durch von der Gesellschaft abge-
hängt. Um ihnen den Weg in die 
neue digitale Welt zu erleichtern 
und bei den ersten Schritten zu 
helfen oder auch um bei auftre-
tenden Problemen weiterzuhelfen 
möchte der Seniorenrat Bretten 
ein Internet- und Smartphone 
Treff einrichten. 
Geplant ist das Menschen mit 
ihren eigenen Geräten ob Smart-
phone, Tablett oder Notebook 
in lockerer Atmosphäre Unter-
stützung erhalten können. Auch 
sollen regelmäßig kleine Unter-
richts- oder Schulungseinheiten 
zu Themen wie Onlinebanking, 

Sicherheit im Internet, Passwörter 
verwalten oder auch zu verschiede-
nen Apps wie den DB Navigator, der 
KVV APP, elektronischer Gesund-
heitsakte etc. angeboten werden.
Wenn Sie Lust haben Ihr Wissen 
und Ihre Erfahrung weiterzugeben 
würden wir uns freuen, wenn Sie 
uns unterstützen wollen. Dabei ist 
es nicht notwendig ein umfassendes 
IT Wissen zu haben es genügt, wenn 
sie sich bei einem Betriebssystem 
oder auch auf bestimmten Geräten 
gut auskennen und dieses Wissen 
gerne weitergeben wollen.

Haben Sie Lust dann würden wir 
uns freuen, wir Sie am 
Montag, 23.03.2026 um 17 Uhr
Im Bürgerzentrum Kupferhälde 
(Kindergarten und Familienzen-
trum Drachenburg) 
Anne-Frank-Str. 38, 75015 Bret-
ten
zu einem ersten Kennenlernen und 
Planen der weiteren Schritte begrü-
ßen könnten.

Mikronzensus 2026 läuft
Im Rahmen des Mikrozensus werden 
seit dem 5. Januar 2026 wieder etwa 
62.000 Haushalte durch das Statisti-
sche Landesamt Baden-Württemberg 
befragt. Seit seiner Einführung im 
Jahr 1957 erfasst der Mikrozensus 
wesentliche Daten wie Bildungs-
abschlüsse, Erwerbstätigkeit und 
den Familienstand. Die erteilten 
Auskünfte der Haushalte sind die 
Grundlage für vielfältige Auswer-
tungen, Analysen und Meldungen 
zu den Lebensumständen der Men-
schen im Land. 
Neben jährlich wiederkehrenden 
Themen erfolgt auch die Abfrage 
wechselnder Inhalte. 2026 wird die 
Erhebung beispielsweise um Fragen 
zur Wohnsituation der Menschen 
ergänzt. Der Mikrozensus liefert 
somit auch Ergebnisse zu Fragen der 
Wohnkosten und der Barrierefreiheit 
der Wohnsitze in Baden-Württem-
berg. Die Ergebnisse der Erhebung 
bilden die Grundlage für politische, 
wirtschaftliche und soziale Entschei-
dungen des Bundes und der Länder. 
Sie sind somit für die Gestaltung 
zukünftiger gesellschaftlicher Ent-
wicklungen von großer Wichtigkeit. 
Ein weiterer Aspekt, der in diesem 
Zusammenhang von entscheidender 
Bedeutung ist, ist die für viele The-
men europaweite Vergleichbarkeit 
dieser Daten. Die Ergebnisse des 
Mikrozensus sind nicht nur für Po-
litik und Verwaltung von Relevanz, 
sondern auch für die Öffentlichkeit 
und die Wissenschaft.
Um ein umfassendes Bild der 
Lebensrealitäten junger und äl-
terer Menschen zu erhalten, ist 
die Teilnahme an der Befragung 
für alle Altersgruppen verpflich-
tend. Die Vertraulichkeit und der 
Schutz personenbezogener Daten 
sind fundamentale Prinzipien, die 
bei der Verarbeitung zwingend zu ge-
währleisten sind. Nach Eingang und 
Prüfung der Daten im Statistischen 
Landesamt erfolgt eine Anonymisie-
rung. Dies bedeutet, dass es nicht 
mehr möglich ist, Rückschlüsse auf 
einzelne Personen zu ziehen.

Die Auswahl der Bezirke sowie der 
dort wohnenden Haushalte, aus 
denen die Stichprobe gebildet wird, 
erfolgt mithilfe eines mathemati-
schen Zufallsverfahrens. In der Regel 
werden die ausgewählten Bezirke 
über einen Zeitraum von maximal 
vier aufeinanderfolgenden Jahren 
befragt. Die Haushalte, die zum je-
weiligen Zeitpunkt in den Bezirken 
wohnen, erhalten ein Anschreiben 
vom Statistischen Landesamt Baden-
Württemberg mit der Aufforderung 
zur Teilnahme an der Befragung. Das 
Anschreiben enthält die Zugangsda-
ten für die Meldung über das Internet. 
Die Zugangsdaten sind erforderlich, 
um sich auf der Website einzuloggen 
und die Meldung dort abzugeben. Es 
besteht alternativ zur Online-Meldung 
die Möglichkeit, die Auskunftspflicht 
durch ein Telefoninterview mit den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
des Statistischen Landesamtes oder 
das Ausfüllen eines Papierbogens zu 
erfüllen. Es genügt, wenn eine voll-
jährige Person die Angaben für alle 
Haushaltsmitglieder abgibt.

Weitere Informationen
Neben dem Mikrozensus bieten auch 
die Laufenden Wirtschaftsrechnun-
gen (LWR) umfassende Daten zu den 
Themen Shopping und Konsum der 
privaten Haushalte. Die LWR sind 
eine freiwillige Haushaltebefragung, 
bei der teilnehmende Haushalte 
einen Monat lang ihre Einnahmen 
und Ausgaben dokumentieren. Um 
die Repräsentativität für die Ge-
samtbevölkerung zu gewährleisten, 
werden insbesondere noch Haus-
halte gesucht, in denen der oder die 
Hauptverdienende selbstständig oder 
freiberuflich tätig ist, sowie Mehrge-
nerationenhaushalte und Familien, in 
denen alle Kinder mindestens 18 Jahre 
alt sind. Die Teilnahme ist digital per 
App oder klassisch auf Papier möglich. 
Als Dankeschön für die vollständige 
Teilnahme gibt es eine Prämie von 90 
Euro. Weitere Informationen sowie 
das Teilnahmeformular sind online 
unter www.lwr.de verfügbar. (red)
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Bretten singt - die Chornacht III
Am 21. März bringen die Brettener Chöre die Stadt zum Klingen

Gemeinsam mit dem Amt Bildung 
und Kultur gestalten Chöre aus 
Bretten und den Stadtteilen die 
dritte Chornacht „Bretten singt“.
In diesem Jahr präsentieren die 
Chöre einen Querschnitt ihres 
vielfältigen Repertoires in der 
Stiftskirche, der Kreuzkirche, im 
Ratssaal des Neuen Rathauses und 
in der Aula der Beruflichen Schu-
len. Vom Schülerchor über Kir-
chen- und Gospelchöre bis zum 
Jazz- und Swingchor reichen die 
Stilrichtungen. Der Alfred-Leicht-
Platz vor dem Neuen Rathaus ist 
der Knotenpunkt des Abends. 
Hier wird für Ihr leibliches Wohl 
gesorgt und gemeinsam der Aus-
klang der dritten Brettener Chor-
nacht besungen.

Singen Sie mit!
Singen macht glücklich – probie-
ren Sie‘s aus! Bei der Chornacht 
2026 bietet sich vielfach die Gele-
genheit zum gemeinsamen Singen. 
Beim offenen Singen der Chöre in 
den Spielstätten sowie beim ge-
meinsamen Abschluss-Chor-Kon-
zert auf dem Alfred-Leicht-Platz 
(22:30 Uhr). Vielleicht wird dabei 
auch Ihre Leidenschaft für das 
Singen entfacht? Die Chöre freuen 
sich auf Ihre Stimme!

Oberbürgermeister Nico Morast stimmt gemeinsam mit den Organisatoren aus dem Rathaus sowie Vertretern von teilnehmenden Chören 
auf die Chornacht ein                              Foto: Stadt Bretten

Der Alfred-Leicht-Platz -  
Gesang, Getränke, Geselligkeit! 
Auf dem Alfred Leicht-Platz vor 
dem Rathaus kreuzen sich die 
Wege zwischen den verschiede-
nen Spielstätten. Hier können Sie 
eine kleine Pause einlegen und 
mit anderen Chorbegeisterten ins 
Gespräch kommen. Für Getränke 
und kleine Speißen sorgt die Bau-
erngruppe. Zum Abschluss der 
Chornacht laden wir Sie, unter der 
Leitung von Bernd Neuschl, zum 

gemeinsamen Singen auf dem Alf-
red-Leicht-Platz ein.

Eintritt? Kostenfrei!
Der Eintritt ist frei. Mit einer 
Spende können Sie Ihre Begeis-
terung zum Ausdruck bringen. 
Sammelboxen finden Sie im Ein-
gangsbereich der Spielstätten. Die 
Spende kommt in gleichen Teilen 
der Brettener Tafel und dem För-
derverein der Jugendmusikschule 
zugute.

EnergieWendeMesse am 25. und 26. April
Unsere Energieversorgung sichern – auch große Projekte bürgerschaftlich realisieren

„Informieren – Praxis erleben – Zu-
kunft gestalten!“ – so lautet das Mot-
to der Brettener EnergieWendeMes-
se 2026, die am Wochenende 25. 
und 26. April in der Stadtparkhalle, 
Jahnhalle und im Stadtpark stattfin-
det. Veranstalter: Die Stadt Bretten, 
der NABU, der Initiativkreis Ener-
gie Kraichgau und die Omas for 
Future. 
Durch Haus- oder Wohnungsbe-
sitzer oder Firmen können Dach-
flächen für die umweltfreundliche 
Stromerzeugung mit Photovoltaik 
genutzt werden. Mieter haben mit 
Balkon-PV-Anlagen die Möglich-
keit, etwas für Klimaschutz und 
Kosteneinsparung zu tun. Wie das 

geht – welche Möglichkeiten es gibt 
– hierüber wird bei der Energie-
WendeMesse vielfältig informiert.
Aber – wie sieht es mit größeren Pro-
jekten zur Stromerzeugung aus, die 
für eine sichere Energieversorgung 
ebenfalls notwendig sind?  Hier 
spielen Bürgerenergiegenossen-
schaften (BEG) eine wichtige Rolle: 
Sie ermöglichen es uns „Normalbür-
gern“ mit begrenzten finanziellen 
Möglichkeiten, aktiv auch größere 

und damit teurere Projekte für die 
Energiewende voranzubringen. Bei-
spiel: Freiflächen-Solaranlagen. 
Aktuell im Bau befindet sich der 
Bürger.Solarpark Eppingen – ein 
Gemeinschaftsprojekt von fünf 
BürgerEnergieGenossenschaf-
ten unter Federführung der BEG 
Kraichgau eG. Diese ist auf der 
Messe nicht nur mit einem Informa-
tionsstand vertreten, sondern infor-
miert mit einem Vortrag besonders 

Die Zukunft beginnt hier: Am Sams-
tag, 21. März, lädt die Stadt Bretten 
von 10 bis 14 Uhr zum Ausbildungs-
tag 2026 in das Hallensportzentrum 
Bretten ein – ein Treffpunkt für alle, 
die ihre berufliche Zukunft aktiv ge-
stalten möchten.
Schülerinnen und Schüler sowie 
alle Interessierten erwartet ein Tag 
voller Möglichkeiten. Sie können 
an diesem weit mehr als nur Infor-
mationen sammeln, sondern vor al-
lem interessante Gespräche führen, 
wertvolle Kontakte knüpfen und 
die Vielfalt der beruflichen Wege in 
der Region hautnah entdecken. So 
ist der Ausbildungstag eine ideale 
Gelegenheit, Perspektiven für den 
eigenen Berufsweg zu entwickeln.

Ein Tag, viele Wege – Ausbil-
dungstag zeigt berufliche Chan-
cen in der Region
Über 80 Unternehmen und Insti-
tutionen aus Bretten und dem Um-
land zeigen beim Ausbildungstag, 
welche Wege einem offenstehen. 
Mit mehr als 100 Ausbildungsbe-
rufen, zahlreichen Studiengängen 

und vielfältigen Weiterbildungsmög-
lichkeiten erhalten Besucherinnen 
und Besucher einen umfassenden 
Überblick.
Ein Besuch lohnt sich allemal. Die 
offizielle Eröffnung des Ausbildungs-
tages übernimmt Oberbürgermeister 
Nico Morast um 9:30 Uhr in der Aula 
des 1. OG. Im Anschluss startet ein 
Tag voller Begegnungen, Einblicke 
und Perspektiven rund um Ausbil-
dung, Studium und berufliche Wege. 
Für das leibliche Wohl sorgt die Pes-
talozzischule, die im 1. Obergeschoss 
mit einer Bewirtung für eine kleine 
Stärkung sorgt.
Der Ausbildungstag in Bretten bietet 
damit nicht nur Orientierung, son-
dern auch die Chance, erste Schritte 
in Richtung Zukunft zu machen.
Wer sich schon vorab informieren 
oder im Nachgang weiter stöbern 
möchte, wird in unserer Online-
Ausbildungsbörse fündig. Dort 
präsentieren sich neben den teil-
nehmenden Betrieben weitere 
Unternehmen aus der Region mit 
ihren Ausbildungs-, Studien- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten. (ek)

Ausbildungstag lockt  
ins Hallen-Sportzentrum

Ausstellung der Partnerstadt 
Bellegarde im Rathaus

Zur Chornacht am 21. März wird 
erneut der Chor „La Villanelle“ aus 
Bellegarde/Valserhône gemeinsam 
mit dem MGV Diedelsheim das 
Programm bereichern. Die beiden 
Chöre haben um 21.30 Uhr einen 
Auftritt in der Stiftskirche.
Mit dem Chor reisen auch Mitglie-
der des Fotoclubs nach Bretten und 
präsentieren hier 30 Fotografien 
aus Bellegarde/Valserhône und der 
umliegenden Region.
Die Vernissage mit einer Ansprache 
von Oberbürgermeister Nico Morast 
findet am Sonntag, 22. März, um 11 
Uhr im Foyer des Rathauses statt. 

Unter dem Titel „Valserhône – ent-
lang des Tals der Valserine“ werden 
bis zum 24. April insgesamt 30 beein-
druckende Fotografien gezeigt. Die 
Sammlung fängt stimmungsvolle 
Motive der Stadt und ihrer Umge-
bung ein und lädt dazu ein, die Viel-
falt der Region aus neuen Perspekti-
ven zu entdecken.
Alle Interessierten sind herzlich zur 
Vernissage eingeladen, bei der Bret-
ten und Bellegarde zugleich auf 25 
Jahre Städtepartnerschaft zurückbli-
cken. Bis zum 24. April ist die Aus-
stellung zu den Öffnungszeiten des 
Rathauses zu sehen. (red)

über das Eppinger Solarprojekt:  
‚Freiflächen-PV im Landkreis Karls-
ruhe: Bürgergetragene Versorgungs-
sicherheit im Spannungsfeld des 
Netzpakets 2026‘. Die Vortragenden 
sind Florian Oess (Vorstand) und 
Sarah von Keudell (Leitung Öffent-
lichkeitsarbeit) der BEG Kraichgau 
eG. Informationen zur BEG und 
den Solarprojekten unter www.beg-
kraichgau.de. 
Alle Informationen zur Energie-
WendeMesse 2026 finden sich im 
Internet unter www.energie-wende-
messe.de – diese Website wird fort-
laufend aktualisiert.

Termine zum Vormerken:
• Auftaktvortrag 
    Freitag, 24. April 2026, 19 Uhr
    Fabian Reinhard von endura                    
    Kommunal, Freiburg zum 
    Thema „Windenergie für               
    Bretten“ 
• EnergieWendeMesse 2026 
    Samstag, 25. April 2026, 
    12:30–19 Uhr
    Sonntag, 26. April 2026,  
    11:30–17:30 Uhr

Neugierig geworden?
Das Programm und weitere Infor-
mationen finden Sie unter www.
erlebe-bretten.de oder über folgen-
den QR Code (red):

Bürgerbeteiligung Sporgasse II
Gestalten Sie die Zukunft Ihrer Stadt / Beteiligungsprozess geht in die nächste Runde

Montage von PV-Panels beim Bürger.Solarpark Eppingen.       Foto: BEG Kraichgau eG

Menschen einen wichtigen Platz 
im Stadtentwicklungsprozess.
Die Stadt Bretten freut sich über 
eine rege Teilnahme und lädt alle 
Bürgerinnen und Bürger herzlich 
ein, sich aktiv an der Gestaltung 
dieses wichtigen Stadtentwick-
lungsprojekts zu beteiligen. Unter 
allen Teilnehmenden, die dies 
wünschen, werden einige kleine 
Überraschungen verlost. Für die 
Unterstützung und das Engage-

ment bedankt sich die Stadtver-
waltung bereits im Voraus.Den 
Abschluss des Beteiligungspro-
zesses bildet eine geplante Aus-
stellung im Rathaus, bei der die 
Ergebnisse der verschiedenen Be-
teiligungsformate öffentlich prä-
sentiert werden. So wird transpa-
rent aufgezeigt, welche Ideen und 
Wünsche aus der Bürgerschaft in 
die weitere Planung einfließen. 
(red)

Altersgruppen eingeladen, ihre 
Vorstellungen und Anregungen 
zur zukünftigen Entwicklung des 
Areals „Sporgasse II“ im Rahmen 
einer Onlinebefragung einzubrin-
gen. Grundlage der Befragung 
bilden die bereits gesammelten 
und ausgewerteten Ideen aus dem 
Bürgerworkshop sowie dem Sci-
ence Lab. Diese sollen nun durch 
ein möglichst breites Meinungs-
bild aus der Bürgerschaft ergänzt 
werden.
Parallel dazu werden auch Schüle-
rinnen und Schüler der weiterfüh-
renden Schulen in Bretten aktiv in 
den Beteiligungsprozess einbezo-
gen. In verschiedenen Klassenstu-
fen können sie ihre Ideen zur Ent-
wicklung des Parkplatzes an der 
Sporgasse „Sporgasse II“ kreativ in 
Form von Plakaten darstellen und 
ebenfalls an der Onlinebefragung 
teilnehmen. Auf diese Weise erhal-
ten auch die Perspektiven junger 

Die Stadt Bretten setzt bei der zu-
künftigen Entwicklung des Areals 
„Sporgasse II“ auf eine breite Be-
teiligung der Bürgerschaft. Nach 
zwei erfolgreichen Veranstaltun-
gen im Rahmen des Partizipations-
prozesses folgen nun die beiden 
abschließenden Beteiligungsfor-
mate, bei denen Bürgerinnen und 
Bürger sowie Schülerinnen und 
Schüler erneut ihre Ideen einbrin-
gen können.
Den Auftakt bildete im Januar ein 
Bürgerworkshop im Rathaus, bei 
dem engagierte Bürgerinnen und 
Bürger erste Vorstellungen zur 
möglichen Nutzung des Areals ent-
wickelten. Im Anschluss fand das 
sogenannte „Science Lab“ an der 
Hebelschule statt. Dort wurden 
weitere Perspektiven und Ideen 
gesammelt, insbesondere aus Sicht 
der jüngeren Generation.
Im nächsten Schritt sind nun 
Bürgerinnen und Bürger aller 

Für den bisherigen Parkplatz auf der Sporgasse werden Ideen gesucht.      Foto: Stadt Bretten

Luftbild von Valserhône                  Foto: Stadt Bretten
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Vom 12. bis 16. März waren 18 Ka-
meradinnen und Kameraden der 
Feuerwehr Bretten aus den Abtei-
lungen Bretten, Diedelsheim, Dür-
renbüchig, Rinklingen, Gölshausen 
und Ruit zu Gast in unserer portu-
giesischen Partnerstadt Condeixa. 
Was im vergangenen Jahr mit der 
Planung begann, wurde nun zu 
einer Reise, die nicht nur fachlich 
von großer Bedeutung war, sondern 
auch menschlich viele bleibende 
Eindrücke hinterlassen hat.

Enge Verbindung der Feuer-
wehren sollte vertieft werden
Organisiert und vorbereitet wur-
de der Aufenthalt bereits seit dem 
vergangenen Jahr von unserem 
stellvertretenden Kommandanten 
Christian Krüger, nachdem zuvor 
auf Gesamtwehrebene zur Teilnah-
me aufgerufen worden war. Ziel 
der Reise war es, die bereits beste-
hende Städtepartnerschaft und die 
enge Verbindung zur Feuerwehr in 
Condeixa weiter zu vertiefen, von-
einander zu lernen und gemeinsam 

Besuch der Feuerwehr in der Partnerstadt Condeixa
Intensive Ausbildung, wertvoller Austausch und gelebte Freundschaft

Ausbildung auf hohem Niveau zu 
erleben.
Ein besonderer Schwerpunkt des 
Besuchs lag auf der Wald- und Ve-
getationsbrandbekämpfung. Dieses 
Thema gewinnt auch für Feuer-
wehren in Deutschland zunehmend 
an Bedeutung und spielt in Portu-
gal seit vielen Jahren eine zentrale 
Rolle. Bereits im Vorfeld hatten die 
Teilnehmenden an einer Online-
Schulung teilgenommen, um sich 
auf die praktischen Ausbildungsin-
halte vor Ort vorzubereiten. 
In Condeixa selbst wurde dann ge-
meinsam trainiert, Einsatztaktiken 
wurden besprochen, Unterschiede 
in Vorgehensweisen aufgezeigt und 
Erfahrungen ausgetauscht. Gerade 
dieser direkte internationale Aus-
tausch zeigte eindrucksvoll, wie 
wertvoll es ist, über Landesgrenzen 
hinweg voneinander zu lernen.
Im Rahmen des Aufenthalts 
konnten die Kameradinnen und 
Kameraden zudem verschiedene 
Einrichtungen, Fahrzeuge und 
spezielle Einsatzmittel kennen-

lernen. So wurden unter anderem 
die Löschhubschrauber besichtigt. 
Auch ein Besuch bei der Feuer-
wehr in Santa Comba Dão stand 
auf dem Programm. In Viseu, wo 
die Löschflugzeuge stationiert 
sind, bot sich die Möglichkeit, die 
Flugzeuge aus nächster Nähe zu 
besichtigen und mehr über deren 
Einsatz bei Vegetations- und Wald-
bränden zu erfahren. Besonders 
beeindruckend war dort auch das 
Fluglöschfahrzeug mit einem Tank-
volumen von 11.000 Litern Wasser. 
An beiden Standorten wurde in-
tensiv auf die jeweilige Einsatztak-
tik eingegangen und erläutert, wie 
Luft- und Bodeneinheiten bei grö-
ßeren Lagen zusammenarbeiten. 
Darüber hinaus konnte in Coimbra 
die Leitstelle besichtigt werden, 
wodurch die Teilnehmenden weite-
re spannende Einblicke in die por-
tugiesischen Strukturen der Gefah-
renabwehr erhielten.
Doch neben aller Ausbildung und 
Fachpraxis kam auch der persön-
liche Austausch nicht zu kurz. Ge-

rade solche Begegnungen zeigen, 
dass Feuerwehr weit mehr ist als 
Technik und Taktik. Es geht um 
Vertrauen, Verlässlichkeit und den 
gemeinsamen Willen zu helfen. 
Ein besonders starkes Zeichen der 
gelebten Partnerschaft war das An-
gebot der Feuerwehr Condeixa, 
dass unsere Einsatzkräfte im Som-
mer bei der dortigen Waldbrand-
bekämpfung unterstützend tätig 
werden können. Dieses Angebot 
steht sinnbildlich für das große 
Vertrauen, das sich über die Jahre 
entwickelt hat, und zeigt, wie eng 
die Verbindung inzwischen gewor-
den ist.

Viele persönliche Gespräche 
und schöne Begegnungen
Den gelungenen und sehr herzli-
chen Abschluss des Aufenthalts bil-
dete ein gemeinsames Grillfest mit 
vielen persönlichen Gesprächen, 
schönen Begegnungen und echter 
Kameradschaft. In diesem Rah-
men übergab Christian Krüger die 
Gastgeschenke der Stadt Bretten 
sowie der Feuerwehr Bretten an 
den Kommandanten Tiago Picão. 
Solche Momente machen deut-
lich, dass eine Städtepartnerschaft 
dann besonders wertvoll ist, wenn 
sie mit Leben gefüllt wird,  durch 
Begegnungen, durch Zusammen-
arbeit und durch Freundschaft.
Ein großer Dank gilt allen Orga-
nisatoren, Ausbildern, Gastgebern 
und Mitwirkenden für die hervor-
ragende Planung, die große Gast-
freundschaft und die praxisnahe 
Ausbildung.
Diese Tage in Condeixa haben ein-
mal mehr gezeigt, wie bedeutend 
internationale Zusammenarbeit 
für die Feuerwehren von heute ist. 
In einer Zeit, in der Einsatzlagen 
immer komplexer werden, sind 
fachlicher Austausch, gegenseitiges 
Lernen und vertrauensvolle Part-
nerschaften wichtiger denn je. (red)

Feuerwehrübung in Condeixa                              Foto: Stadt Bretten

Bretten zum Mitnehmen
Die Tourist-Info präsentiert Vielfalt mit Herz und Heimatgefühl 

Wer Bretten besucht, nimmt meist 
schöne Erinnerungen mit nach 
Hause. Doch nicht nur Gäste wer-
den in der Tourist-Info fündig: 
Auch viele Einheimische schätzen 
das vielseitige Sortiment, wenn 
sie auf der Suche nach kleinen 
Geschenken, Mitbringseln oder 
einem besonderen Stück Heimat 
sind. Die Auswahl verbindet Ge-
schichte, Genuss und liebevoll ge-
staltete Souvenirs – authentisch, 
regional und mit viel Herz.

Geschichte entdecken – Bret-
tens Vergangenheit zum Nach-
lesen und Nacherleben
Im Sortiment finden sich verschie-
dene Bücher zur Stadtgeschichte, 
zu den Stadtteilen sowie rund um 
das traditionsreiche Peter-und-
Paul-Fest. Auch ein historischer 
Roman bereichert das Angebot. 
Ergänzt wird die Auswahl durch 
weitere thematisch passende Titel, 
die regionale Traditionen und Be-
sonderheiten aufgreifen und dazu 
einladen, Bretten auch zuhause 
weiterzuentdecken.

Typisch Brettener Genuss – re-
gional, hochwertig, besonders
Wer Bretten auch geschmacklich 
erleben möchte, wird ebenfalls 
fündig. Der „Brettener Hundle“-
Likör ist ein beliebtes Mitbringsel, 
ergänzt durch ausgewählten Wein 
und Prosecco, inklusive passender 
Weingläser für den stilvollen Ge-
nuss. 
Ganz neu im Angebot ist der Bret-
tener Honig als ein regionales Na-
turprodukt, das die Verbunden-

heit zur Landschaft unterstreicht. 
Süße Spezialitäten wie Brettener 
Pralinen sowie aromatischer Bret-
tener Kaffee runden das kulinari-
sche Sortiment ab.

Das „Brettener Hundle“ – ein 
echtes Original
Ein besonderer Sympathieträger 
ist das „Brettener Hundle“. Ob als 
Häkel-Hundle, Stofftier oder auf 

Socken und Mützen, das charman-
te Motiv sorgt bei Groß und Klein 
für Freude. Auch praktische Arti-
kel wie Hundle-Ausstecher, Seife, 
Korken oder das „Brettener Be-
cherle“ greifen das Maskottchen 
kreativ auf. Für Sammler gibt es 
detailreiche 3D-Modelle vom Pfei-
ferturm und vom Hundle als klei-
ne Wahrzeichen für zuhause.

Schönes für Alltag und Zuhau-
se
Darüber hinaus bietet die Tourist-
Info eine große Auswahl an Sou-
venirs und Geschenkideen: Tas-
sen, Magnete, Schlüsselanhänger, 
Bilddrucke mit einem Brettener 
Motiv oder der „Bretten-Schirm“ 
als praktischer Begleiter bei je-
dem Wetter. Beliebt sind auch 
hochwertige Holzprodukte wie 
Schneidebretter und Flaschenöff-
ner. Textilien, von Handtüchern 
über Kinderlätzchen bis hin zur 
„Lieblingsstädte“-Baumwollta-
sche, setzen ein klares Zeichen für 
Heimatverbundenheit. Mit dem 
„Kleinstadtperlen“-Memory lässt 
sich Bretten zudem spielerisch ent-
decken, eine schöne Idee für Fami-
lien oder als originelles Geschenk.

Ein Besuch lohnt sich
Ob als Erinnerung, als kleines 
Dankeschön oder als liebevolles 
Geschenk für Freunde und Fami-
lie, die Souvenirs der Tourist-Info 
zeigen, wie vielfältig und lebendig 
Bretten ist. Das Team berät gerne 
persönlich und hilft dabei, das 
passende Stück Heimat zu finden.
(red)

Das Brettener Hundle, Sympathieträger und Maskottchen, findet sich in vielen Gegenständen 
wieder, die es in der Tourist-Info zu kaufen gibt.     Foto: Tourist-Info Bretten

Brettener Stadthonig 
Jetzt in der Tourist-Info erhältlich

Aus einer überraschenden Entde-
ckung ist ein nachhaltiges Projekt 
für die Stadt Bretten geworden: 
Der Brettener Stadthonig ist ab 
sofort auch in der Tourist-Info er-
hältlich. Der Honig erzählt eine 
besondere Geschichte – von 
einem Bienenvolk, das zunächst 
eher für Aufregung als für Genuss 
sorgte.
Im vergangenen Jahr wurden bei 
der Sanierung des Käseladens 
Bienen entdeckt, die sich im Ge-
bälk des alten Fachwerkgebäudes 
eingenistet hatten. Statt das rund 
2.500 Tiere zählende Volk zu ent-
fernen, entstand eine neue Idee: 
Luca Sebold aus dem Bauen, Ge-
bäudemanagement und Umwelt 
schlug vor, daraus ein städtisches 
Projekt zu machen.
Auf der Suche nach einem Im-
ker, der sich um die Bienen küm-
mern konnte, wurde er bei Imker 
Eckard Egler fündig. Nach einer 
Zwischenstation bei ihm wurden 
die Tiere im Mai vergangenen Jah-
res auf eine städtische Grünfläche 
umgesiedelt. Dort haben sie nun 
ausreichend Platz und finden ein 
reichhaltiges Nahrungsangebot. 

Brettener Stadthonig, vorgestellt von Oberbürgermeister Nico Morast, Luca Sebold vom 
Bauamt und Daniela Kerres von der Tourist-Info.            Foto: Ellen Reinold/Stadt Bretten

„Hier haben die Bienen ideale Be-
dingungen“, erklärt Bernhard, der 
das Volk betreut. „Je nach Blüte 
und Jahreszeit bekommt der Honig 
einen ganz eigenen Geschmack.“
Das Ergebnis der fleißigen Arbeit 
der Stadtbienen gibt es nun zu kau-
fen: Der Brettener Stadthonig wird 
mit einem liebevoll gestalteten Eti-
kett in der Tourist-Info angeboten. 
Er ist sowohl in cremiger als auch 
in klarer Form erhältlich, wobei 
sich der Geschmack je nach Jahres-
zeit verändern kann.
Auch im Rathaus kommt der Ho-
nig gut an: „Ich finde es toll, dass 
aus einem ursprünglichen Ärgernis 
so ein schönes Projekt entstanden 
ist. Und er schmeckt auch hervor-
ragend. Ich selbst nehme ihn als 
kleines Präsent zu Einladungen 
mit“, sagt Oberbürgermeister Nico 
Morast
Wer wissen möchte, wie der Bret-
tener Stadthonig schmeckt, kann 
einfach in der Tourist-Info vorbei-
schauen und sich ein Glas sichern. 
Psst, auch der Osterhase soll schon 
ein Auge darauf geworfen haben – 
als kleines Ostergeschenk eignet er 
sich nämlich hervorragend. (er)



Stadt Bretten
Bildung und Kultur

Untere Kirchgasse 9
75015 Bretten

www.erlebe-bretten.de

Tourist-Info Bretten
Melanchthonstr. 3, 75015 Bretten 
Tel.: 07252 583710 
Email: touristinfo@bretten.de
Mo-Do 9-18 Uhr Fr+Sa  9-13 Uhr

Museum im Schweizer Hof, Engelsberg 9

Öffnungszeiten:  Sa, So / Feiertage 11–17 Uhr,  Mi 15–19 Uhr, Eintritt frei!

Letzte Chance!

Die Sonderausstellung „Stadt – Land – Burg. Das Mittelalter für Kinder“ ist 
nur noch bis einschließlich Ostern geöffnet. Besuchen Sie die Ausstellung 
mittwochs von 15 bis 19 Uhr sowie samstags, sonntags und an Feierta-
gen von 11 bis 17 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Melanchthonhaus Bretten, 
Melanchthonstr. 1, 07252 9441-0, info@melanchthon.com
Öffnungszeiten: Di-Fr 14–17 Uhr, Sa/So 11–13 Uhr & 14–17 Uhr

Do 26.03., 19:30 Uhr,Melanchthonhaus Bretten

„Im Lustgarten der Klänge“

Dürrenbüchiger Blocklötenensemble Picobella
Musikalische Leitung: Daniel Koschitzki 
Der Eintritt zum Konzert ist frei. 

Do 16.04.,19 Uhr, Melanchthonhaus Bretten

Dein Theater „Auf Achse“

50 Meter von zu Haus schaut die Welt schon anders aus.
Kartenverkauf: Tourist-Info Bretten und Abendkasse

Plotten und Pressen: Tassen selbst gestalten, 261-20806        
Möchten Sie Becher oder Trinklaschen in ein Unikat verwandeln? Ler-
nen Sie, wie einfach das mit einem smarten Schneideplotter geht! Wir 
konzentrieren uns auf die Grundlagen der Gestaltung und das Arbeiten 
mit der kostenlosen Design Space Software und einer Tassenpresse. 
Bitte mitbringen: Laptop mit installierter und eingerichteter Design Space Software
So 12.04., 09:30-12 Uhr, 24 Euro, Materialkosten sind im Kursentgelt enthalten.

Plotten mit Vinyl- und Klebefolie: Dekorative Beschriftungen, 
261-20807       
In diesem Kurs machen wir Ihre Objekte zu echten Hinguckern. Wir 
beginnen mit den Basics im Cricut Design Space, um die Unterschiede 
zwischen ablösbaren und permanenten Vinylfolien kennenzulernen, 
und üben das Schneiden, Entgittern und das präzise Anbringen der 
Folie auf verschiedenen Oberlächen.
Bitte mitbringen: Laptop mit installierter und eingerichteter Cricut Design Space Soft-
ware und einen zu verschönernden Gegenstand mit glatter Oberläche.
So 12.04., 14-16:30 Uhr, 22 Euro, Materialkosten sind im Kursentgelt enthalten.

Frisurenworkshop für Mädchen ab zehn Jahren, 261-20704      
Wir lernen verschiedene Flechttechniken und üben Frisuren, die man 
einfach selbst nachfrisieren kann. Die Mädchen sollten mindestens 
schulterlanges Haar haben. 
Mi 15.04., 16-18 Uhr, 11 Euro

Papier wird lebendig: Pop-Up Karten gestalten, 261-20802       
In diesem kreativen Workshop lernen Sie die Grundlagen und Techni-
ken, um faszinierende dreidimensionale Karten zu entwerfen. 
Mi 15.04., 17-19 Uhr, 23 Euro, Materialkosten sind im Kursentgelt enthalten.

Anfänge mit dem Smartphone (Android), 261-50103       

Wir werden das System starten, beenden, uns anmelden, Konten er-
stellen und dabei versuchen die wichtigsten Fallstricke zu vermeiden. 
Das Smartphone mit dem Betriebssystem Android (ab Version 8) sollte 
voll geladen zum Kurs mitgebracht werden.
Do 16.04., 09-11:15 Uhr, 3 mal, 78 Euro, inkl. Skriptkosten.

Angebote der vhs 
Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5, 07252 957613
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr  14-18 Uhr, Mi 10-18 Uhr, Sa 10–13 Uhr

Mi 25.03, 16:30, Stadtbücherei

Vorlesen mit Hand und Fuß
Tipps und Ideen für spannende Lesezeiten.
Eintritt frei. Anmeldung bei der Volkshochschule Bretten erforderlich.

Fr 24.04., 19:30 Uhr, Stadtbücherei

Alle meine Bücher – Der Lesesalon der Badischen Landesbühne

Zum Welttag des Buches kommt André Becker, Chefdramaturg der Ba-
dischen Landesbühne, mit "Fatale Flora" nach Bretten. Ein Buch über 
giftige Planzen und gemeine Menschen von Noemi Harnickell. Es lesen 
Michaela Finkbeiner und Evelyn Nagel. 
Tickets 7 Euro bei der Tourist-Info Bretten 

So 26.04, 13-18 Uhr, Stadtbücherei
Vorlesefest für die ganze Familie mit Kinderbuchautorin Simone Veenstra

Sa 21.03., ab 17 Uhr
Stiftskirche, Neues Rathaus, Kreuzkirche, Beruliche Schulen
Bretten singt – Chornacht III
4 Spielstätten, 16 Chöre und über 500 Sängerinnen und Sänger: Bretten 
singt! Die Chöre aus Bretten und seinen Stadtteilen präsentieren einen 
Querschnitt aus ihrem vielfältigen Chorrepertoire und bringen die Stadt 
zum Klingen. Vom Schülerchor über Kirchen- und Gospelchöre bis zum 
Jazz- und Swingchor reichen die Stilrichtungen. Beim offenen Singen 
sind auch Sie eingeladen, gemeinsam mit den Chören die Stadt zum 
Klingen zu bringen. Eintritt frei

Fr 17.04., 20 Uhr, Bürgersaal
Markus Kapp – Kapp der guten Hoffnung
Erleben Sie ein Musikkabarett der besonderen Art mit einem 

humorigen Feuerwerk  von Denkanstößen, 
geistreichem Witz und natürlich viel Musik. 
Markus Kapp singt und versinkt in einem 
Meer von Tönen und Tasten und macht 
Tabula rasa im Tohuwabohu unserer wun-
derbaren Welt. Also steigen Sie ein und 
kommen Sie mit auf große Überfahrt zum 
„Kapp der guten Hoffnung“.

Tickets 20 Euro / erm. 16 Euro bei der Tourist-Info, 
online und an der Abendkasse 

Fr 08.05., 20 Uhr, Bürgersaal
Schwester Cordula liebt Westernromane
Es gibt keine Schublade, die für das, was die Zwei 
auf der Bühne veranstalten, passend wäre: Es ist 
Theater, es ist Lesung, es ist Kabarett, es ist Co-
medy es ist Musical, mit zwei Worten, die zwei sind 
Schwester Cordula.

Tickets 21 Euro / erm. 17 Euro bei der Tourist-Info, online und an der Abendkasse

KulturStad
t

KulturStad
t

22.03. bis 24.04., Rathaus Bretten

Ausstellung: Fotoclub der Partnerstadt Bellegarde/Valserhône

Unter dem Titel „Valserhône, entlang des Tals der Valserine“ werden bis 
zum 24. April insgesamt 30 beeindruckende Fotograien gezeigt. Die ab-
wechslungsreiche Sammlung fängt stimmungsvolle Motive der Stadt und 
ihrer Umgebung zu unterschiedlichen Tageszeiten ein und lädt dazu ein, 
die Vielfalt der Region aus neuen Perspektiven zu entdecken.
Die Vernissage indet am 22. März um 11 Uhr im Foyer des Rathauses statt.

Bretten singt. 

Die Chornacht III

21. März 2026 ab 17 Uhr

KulturStadt Bretten
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Stadtteilnachrichten

Bauerbach

Gölshausen

Diedelsheim

Büchig

Folge uns auf Instagram 
unter @stadtbretten

Besuchen Sie uns auf unse-
rer Facebook-Seite unter: 
www.facebook.com/stadt.
bretten

Büchiger Flohmarkt

Einladung zum 2. „Pizza & 
Ortspolitik“
Nach dem ersten gelungenen Treffen 
im vergangenen Oktober lädt die Orts-
verwaltung Gölshausen die Jugendli-
chen erneut zu einem Austausch ein. 
Beim 2. „Pizza & Ortspolitik“ möch-
ten wir darüber informieren, was aus 
den vielen Ideen und Anregungen 
geworden ist, und gemeinsam über-
legen, welche Projekte oder Aktionen 
künftig für Jugendliche in Gölshausen 
umgesetzt werden können. 
Das Treffen findet statt am Donners-
tag, 26. März 2026, um 17.30 Uhr im 
Bürgerhaus Gölshausen (Eppinger 
Str. 38). Alle 12- bis 17-jährigen Ju-
gendlichen in Gölshausen erhalten 
hierzu auch eine persönliche Einla-
dung. Der Ortschaftsrat freut sich auf 
einen offenen Austausch!

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung ist vom 19. März 
bis 2. April geschlossen. Ab Dienstag, 
7. April, sind wir wieder zu den norma-
len Sprechzeiten für Sie da. Diese sind 
montags von 16 bis 19 Uhr sowie diens-
tags und donnerstags von 9 bis 12 Uhr.
In dringenden Angelegenheiten wen-
den Sie sich bitte an den Bürgerservice 
der Stadt Bretten oder an die entspre-
chenden Fachämter.

Dorfputzete in Diedelsheim
Auch Diedelsheim lädt herzlich zur 
diesjährigen Dorfputzete ein!
In der Woche vom 23. bis zum 28. 
März engagieren sich zahlreiche Grup-
pen gemeinsam mit freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfern aus der Bürger-
schaft, um unseren Ort noch schöner 
zu machen.
Den Auftakt macht die Jugendfeuer-
wehr am Montag, 23.03.  um 17:30 Uhr. 
Treffpunkt ist am Feuerwehrhaus.
Am Dienstag, den 25.03., sammelt die 
Schwandorf-Grundschule ab 8 Uhr. 
Treffpunkt ist bei der Schule, auch 
hier freuen sich die Teilnehmenden 
über Gäste und helfende Hände. Die 
Pestalozzischule ist am Mittwoch, den 
26.03.2026, im Einsatz. Zusätzlich enga-
giert sich der Bürgerverein rund um den 
Saalbach für eine saubere Umgebung.
Den Abschluss bildet am Samstag, 
den 28.03.2026, der gemeinsame 
Einsatz von Ortschaftsrat und Ju-
gendgemeinderat. Treffpunkt ist 
um 10.30 Uhr beim Ortsvorsteher, 
Steinzeugstraße 9. Zangen und 
Müllsäcke werden selbstverständ-
lich bereitgestellt.
Motivierte Helferinnen und Helfer 
können sich jederzeit gerne an jedem 
der Termine anschließen und mit an-
packen – jede Unterstützung zählt!
Wir freuen uns über viele engagierte 
Teilnehmende, die gemeinsam dazu 
beitragen möchten, dass Diedelsheim 
noch lebenswerter wird!
Martin Kern, Ortsvorsteher

Holzversteigerung
Die diesjährige Holzversteigerung 
für Diedelsheim findet am Mittwoch, 
den 25.03.2026 um 18 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus statt.Lagepläne kön-
nen ab Mittwoch, den 11.03.2026 in 
der Ortsverwaltung zu den üblichen 
Öffnungszeiten abgeholt werden.

Sitzung des Ortschaftsrats
Die nächste Sitzung des Ortschafts-
rates Bauerbach findet Montag, den 
23.03.2026 um 19.30 Uhr, in der Orts-
verwaltung Bauerbach, Bürgerstraße 
40, statt. Alle Bürgerinnen und Bür-
ger sind herzlich dazu eingeladen.
Tagesordnung                                                 
Einwohnerfragestunde
1. Fischwasserverpachtung Gemar-

kung Bauerbach vom 01.01.2026 
bis 31.12.2038 

2. Finanzplanung 2027 
3. Baugebiet „Beim Weiherbrun-

nen“ - Sachstandsbericht
4. Bauanträge 
5. Verschiedenes 

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Büchig ist vom 
18. bis 27. März geschlossen. Am Mitt-
woch, den 1. April, sind wir wie ge-
wohnt für Sie da. 
In dringenden Angelegenheiten wen-
den Sie sich bitte an den Bürgerservice 
der Stadt Bretten oder an die entspre-
chenden Fachämter der Stadtverwal-
tung. 

Erfolgreiche Dorfputzete & Ins-
tallation von Hundekotstationen
Am Samstag, 14.03.2026, fand in Göls-
hausen die diesjährige Dorfputzete 
statt. Mehr als 40 Bürgerinnen und 
Bürger, darunter Mitglieder der Ju-
gendfeuerwehr sowie Vertreter des Ju-
gendgemeinderats, beteiligten sich an 
der Aktion, um einen Beitrag für die 
Sauberkeit des Dorfes und den Schutz 
der Umwelt zu leisten. Ausgestattet 
mit Handschuhen, Greifzangen und 
Müllsäcken machten sich die vielen 
freiwilligen Helfer daran, Straßen, 
Feldwege und die umliegende Natur 
von Müll und Verschmutzungen zu 
säubern. Dank des großen Engage-
ments konnte eine beachtliche Menge 
an Unrat beseitigt werden. Die Aktion 
klang beim gemeinsamen Vesper im 
Bürgerhaus aus. Wie in den vergange-
nen Jahren unterstützen Grundschul-
kinder die Aktion im Rahmen eines 
Unterrichtsprojekts. Die Ortsverwal-
tung bedankt sich herzlich bei den 
vielen Helferinnen und Helfern für 
ihren Einsatz am Gemeinwesen.
Im Rahmen der Dorfputzete hat 
der Ortschaftsrat zudem Hundekot-
stationen im Ort installiert. Dies ist 
das Ergebnis eines Runden Tisches 
mit Hundehalterinnen und Hunde-
haltern, die auch die Standorte vorge-
schlagen haben.
Einzelne Hundehalterinnen und 
Hundehalter übernehmen Paten-
schaften für die Stationen. Sie sorgen 
für das Nachfüllen der Kotbeutel und 
kümmern sich um die regelmäßige 
Leerung der Mülleimer.

Der Ortschaftsrat bedankt sich herz-
lich bei allen, die eine Patenschaft 
übernommen haben und damit zu 
einem sauberen Ortsbild beitragen.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 
Dorfputzete.              Foto: OV Gölshausen

Kuchen für den guten Zweck
Die Jugendfeuerwehr Gölshausen 
lädt herzlich zu einem Kuchenver-
kauf für den guten Zweck ein. Kom-
men Sie vorbei, genießen Sie leckeren 
Kuchen und unterstützen Sie dabei 
gleichzeitig unsere Jugendfeuerwehr. 
Die Veranstaltung findet am Sonntag, 
den 22. März, von 11 bis 16 Uhr auf 
dem Dorfplatz in Göls¬hausen statt. 
Der gesamte Erlös kommt der Ju-
gendfeuerwehr zugute. Für das leib-
liche Wohl ist bestens gesorgt – neben 
vielen leckeren Kuchen gibt es auch 
Würste und Getränke. 
Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch 
und Ihre Unterstützung.

Brennholtversteigerung 2026
Die diesjährige Brennholzversteige-
rung findet am Freitag, 10.04.2026, 
18 Uhr, im Foyer der Gymnastikhalle 
(Mönchsstr. 3) statt. 
Wichtige Hinweise dazu:
• Es wird ausschließlich Langholz 
am Weg versteigert.
• Die Ausgabe erfolgt gegen Barzah-
lung und nicht an gewerbliche Unter-
nehmen.
• Ein gültiger Sägeschein ist Pflicht.
Lagepläne und Losverzeichnisse kön-
nen in Kürze in der Ortsverwaltung zu 
den Sprechzeiten des Ortsvorstehers 
abgeholt, per E-Mail (ortsverwaltung.
goelshausen@bretten.de) angefordert 
bzw. digital über den untenstehenden 
QR-Code abgerufen werden.
Bitte beachten Sie zudem den Aus-
hang im Schaukasten.
Für die Gölshäuser Bürger besteht, 
da der diesjährige Termin (10.04.) in 
den Osterferien liegt, alternativ die 
Möglichkeit, am Montag, 13.04.2026, 
18 Uhr, Gölshäu-
ser Holz in Bauer-
bach (Ortsverwal-
tung Bauerbach, 
Bürgerstraße 40) 
zu ersteigern.

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Gölshausen ist 
vom 23.03.2026 bis einschließlich 
10.04.2026 geschlossen. In dringen-
den Angelegenheiten wenden Sie 
sich bitte an den Bürgerservice der 
Stadt Bretten, Tel. 07252/921-180 
oder an die entsprechenden Fach-
ämter der Stadtverwaltung. 
Die Sprechstunden des Ortsvorste-
hers am 02.04. und 09.04.2026 fin-
den wie gewohnt von 18 bis 19 Uhr 
statt.

Gölshäuser Merchandise & Gut-
scheine für Gölshäuser Dorfmarkt
Ab sofort bietet die Ortsverwaltung 
neue Gölshäuser Merchandise-Arti-
kel an – ideal zum Verschenken oder 
um sich selbst eine Freude zu ma-
chen. Schauen Sie einfach während 
der Öffnungszeiten vorbei und infor-
mieren Sie sich über das Angebot.
Sie suchen ein passendes Geschenk 
für Familie, Freunde oder Nach-
barn?
Pünktlich zum Start in die zweite 
Saison gibt es nun auch Gutscheine 
für den Gölshäuser Dorfmarkt. Er-
hältlich in folgenden Beträgen: 10 
€, 30 € oder 50 €. Die Gutscheine 
können in der Ortsverwaltung Göls-
hausen erworben werden.
Ob zum Geburtstag, zu besonderen 
Anlässen oder einfach als liebevolle 
Aufmerksamkeit zwischendurch – 
mit einem Gutschein schenken Sie 
Frische und Regionalität. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch im Göls-
häuser Dorfmarkt!

Fortsetzung der Stadtteilnach-
richten auf Seite 6.
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Einsendungen zur Veröffentlichung im Amtsblatt der Stadt Bretten bitte ausschließlich an presse@bretten.de adressieren. 

Mitteilungen aus den Stadtteilen müssen über die jeweilige Ortsverwaltung gemeldet werden. Redaktionsschluss ist jeweils 
immer freitags, 12 Uhr für die Veröffentlichung der Folgewoche. Die Redaktion behält es sich vor, Einsendungen zu redigieren. 

Im Übrigen wird auf das Redaktionsstatut verwiesen. Dieses ist online unter www.bretten.de abrufbar. 

Evangelische Kirchengemeinde 
Bretten und Gölshausen
Freitag, 20.03.2026
15 Uhr Ev. Kirche Gölshausen Kids-
Go KidsGo-Team
19 Uhr Stiftskirche After Work & 
You – zum Ankommen, Entspannen, 
Auftanken mit dem Duo „Klang-
moment“ Dekanin Trautz & Team
Samstag, 21.03.2026
ab 17 Uhr Kreuzkirche, Stiftskirche, 
Berufliche Schulen, Rathaus 3. Bret-
tener Chornacht u. a. mit Chören 
unserer Gemeinde
18 Uhr Ev. Seniorenzentrum Gottes-
dienst Pfr. Bönninger
Sonntag, 22.03.2026
9:30 Uhr Ev. Kirche Gölshausen 
Jubelkonfirmation mit Abendmahl 
Pfr. Bönninger
11 Uhr Stiftskirche Jubelkonfirma-
tion mit Abendmahl Pfr. Bönninger
11 Uhr Ev. Gemeindehaus Kinder-
gottesdienst KiGo-Team
17 Uhr Ev. Kirche Wössingen Regio-
naler Abschluss zur Predigtreihe mit 
BudA-Band Regio-Konfi-Team
Mittwoch, 25.03.2026
19 Uhr Kreuzkirche Atempause mit 
Taizé-Liedern
Donnerstag, 26.03.2026
14:30 Uhr Ev. Gemeindehaus Senio-
rennachmittag mit Abendmahl

Stadtteil Diedelsheim
Freitag, 20.03.2026
19 Uhr Stiftskirche Bretten After 
Work & You Dekanin Trautz & 
Team
Samstag, 21.03.2026
18 Uhr Ruit „Glücklichsein“ Gottes-
dienst bei Musik & Text – Darum 
soll mein Bogen in den Wolken sein 
Pfr. S. Knoch und Team
Einladung zur Chornacht nach 
Bretten

Sonntag, 22.03.2026
9:30 Uhr Diedelsheim Gottesdienst 
zur Goldenen Konfirmation mit 
Feier des Hl. Abendmahls (Einzel-
kelche/Wein) Pfr. i.P. Stock
Dienstag, 24.03.2026
10 Uhr Treff für psychisch kranke 
Menschen im Gemeindezentrum

Stadtteil Dürrenbüchig
Freitag, 20.03.2026
19 Uhr Stiftskirche Bretten After 
Work & You Dekanin Trautz & 
Team
Samstag, 21.03.2026
18 Uhr Ruit „Glücklichsein“ Gottes-
dienst bei Musik & Text – Darum 
soll mein Bogen in den Wolken sein 
Pfr. S. Knoch und Team
Einladung zur Chornacht nach 
Bretten
Sonntag, 22.03.2026
9:30 Uhr Diedelsheim Einladung 
zum Gottesdienst zur Goldenen 
Konfirmation mit Feier des Hl. 
Abendmahls (Einzelkelche/Wein) 
Pfr. i.P. Stock

Stadtteil Rinklingen
Sonntag, 22.03.2026
11 Uhr Jubelkonfirmation Gottes-
dienst Pfr. Stock
Donnerstag, 26.03.2026
20 Uhr Gemeinderaum im Kinder-
garten Probe Posaunenchor

Stadtteil Ruit
Freitag, 20.03.2026
18 Uhr Kirche Probe Jungbläser
19:30 Uhr Kirche Probe Posaunen-
chor
Samstag, 21.03.2026
18 Uhr Ruit „Glücklichsein“ Gottes-
dienst bei Musik & Text – Darum 
soll mein Bogen in den Wolken sein 
Pfr. S. Knoch und Team

Einladung zur Chornacht nach 
Bretten
Sonntag, 22.03.2026
Es findet kein Gottesdienst statt.
Montag, 23.03.2026
20 Uhr Kirche Probe Kirchenchor
Mittwoch, 25.03.2026
16:45 Uhr Kirche Kinderchor
Freitag, 27.03.2026
18 Uhr Kirche Probe Jungbläser
19:30 Uhr Kirche Probe Posaunen-
chor

Stadtteil Sprantal
Sonntag, 22.03.2026
St. Wolfgang Sprantal
Es findet kein Gottesdienst statt.
St. Stephan Nußbaum
10:30 Uhr Festgottesdienst zur Jubel-
konfirmation Pfrin. Knoch

Ev. Kirche „DreiDabei“
(Büchig, Neibsheim, Gondels-
heim)
Freitag, 20.03.2026
19 Uhr Stiftskirche Bretten After 
Work & You

Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Samstag, 21.03.2026
18 Uhr St. Elisabeth Eucharistiefeier 
zum Sonntag Pfr. Maiba
Sonntag, 22.03.2026
10:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. 
Maiba
17 Uhr Misereor-Kreuzweg mit unse-
ren Kommunionfamilien Pfr. Maiba
Mittwoch, 25.03.2026
9 Uhr Festgottesdienst Pfr. Maiba
Donnerstag, 26.03.2026
10 Uhr ASB-Pf legeheim Bretten 
Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Freitag, 27.03.2026
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. 
Maiba

Pfarrgemeinde Bauerbach 
St. Peter
Samstag, 21.03.2026
8 Uhr Rosenkranzgebet – Marien-
gedächtnis
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag Pfr. Streicher
Sonntag, 22.03.2026
18 Uhr Andacht
Mittwoch, 25.03.2026
8:30 Uhr Rosenkranzgebet
9 Uhr Festgottesdienst Pfr. Streicher

Pfarrgemeinde Büchig 
Hl. Kreuz
Samstag, 21.03.2026
16:25 Uhr Salve-Gebet
Donnerstag, 26.03.2026
18 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistie-/Bußfeier 
anschl. Beichtgelegenheit Pfr. Strei-
cher

Pfarrgemeinde Neibsheim 
St. Mauritius
Freitag, 20.03.2026
17:55 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Festgottesdienst zu Ehren 
des Hl. Josef Pfr. Streicher
Sonntag, 22.03.2026
10:30 Uhr Ökum. Gottesdienst
Freitag, 27.03.2026
17:55 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistie-/Bußfeier 
anschl. Beichtgelegenheit Pfr. Strei-
cher

Pfarrgemeinde Gondelsheim
Guter Hirte
Sonntag, 22.03.2026
10:30 Uhr Eucharistiefeier anschl. 
Gemeindeversammlung Pfr. Strei-
cher
Freitag, 27.03.2026
19:30 Uhr Ökum. Jugendkreuzweg 
mitgestaltet von der Band „Jericho“

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde (Baptisten)
Freitag, 20.03.2026
16:30 Uhr Royal Rangers
19 Uhr JUMP Jugend 13+
Samstag, 21.03.2026
19:30 Uhr Ehe.Feiern.Abend: Da 
geht noch was! 7 Liebesbooster für 
Langzeitpaare und solche, die es 
werden wollen Susanne & Marcus 
Mockler
Sonntag, 22.03.2026
10 Uhr Gottesdienst Kids4Jesus; 
Tim Krüger 
Dienstag, 24.03.2026
20 Uhr Bibelforum Tim Krüger
Mittwoch, 25.03.2026
Krabbelgruppe
19 Uhr Start UP@home; Treffpunkt 
18+
Donnerstag, 25.03.2026
15:30 Uhr Café um ½ Vier; Frauen 
60+
Freitag, 27.03.2026
16:30 Uhr Royal Rangers
19 Uhr JUMP Jugend 13+

Liebenzel ler Gemeinschaf t  
Bretten, Gartenstraße 2a
Sonntag, 22.03.2026
17:30 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 25.03.2026
19:30 Uhr Bibelstunde

Jehovas Zeugen Bretten
Videokonferenz – Anmeldedaten 
07252/5864066, jw-bretten@mail-
box.org
Sonntag, 22.03.2026
10 Uhr Vortrag: Was macht die Bibel 
glaubwürdig? und Bibelstudium 
(jw.org)
Mittwoch, 25.03.2026
19 Uhr Nach Schätzen aus Gottes 
Wort graben und daraus lernen/Uns 

auf den wichtigsten Tag des Jahres 
vorbereiten/Was wir aus der Bibel 
lernen können (jw.org)

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Sonntag, 22.03.2026
9:30 Uhr Gottesdienst; danach 
Kaffeebar
10 Uhr Gottesdienst für Senioren 
(Kirche Bruchsal, Friedhofstr. 68)
10 Uhr Gottesdienst für Kinder 
(Kirche Ölbronn, Kirchstr. 15)
17 Uhr Konzert Jugendchor[plus] 
Der Eintritt ist frei – Herzliche 
Einladung zu Konzert und anschl. 
Imbiss
Mittwoch, 25.03.2026
20 Uhr Gottesdienst 
Freitag, 27.03.2026
19 Uhr Jugendabend (Kirche Bruch-
sal, Friedhofstr. 68)
Zu den Gottesdiensten und Veran-
staltungen sind Sie jederzeit herzlich 
Willkommen.

Biblische Gemeinde Bretten 
Am Hagdorn 5 
Sonntag, 22.03.2026
11 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 24.03.2026
10 Uhr Frauentreff
Mittwoch, 25.03.2026
19 Uhr Gebetskreis

ICF Kraichgau
Salzhofen 7 
Sonntag, 22.03.2026
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kids-
Celebration
18:30 Uhr Gottesdienst
Jeweils Predigtstream mit Steffen 
Beck
Mehr Infos: www.icf-kraichgau.de

Picobella-Konzert 
im Melanchthonhaus

Zu einem Konzert des Blockflöte-
nensembles Picobella laden wir alle 
Musikinteressierten am Donnerstag, 
26. März, 19.30 Uhr, herzlich ins  
Melanchthonhaus Bretten ein. Das 
Konzert trägt den Titel „Im Lustgar-
ten der Klänge. Leidenschaftliche 
und fröhliche Musik von der Renais-
sance bis in die Neuzeit“.
Das Dürrenbüchiger Blockf lö-
tenorchester Picobella präsentiert 
leidenschaftliche und fröhliche 
Musik rund um die beliebte Samm-
lung „Lustgarten teutscher Gesäng, 

Balletti, Galliarden und Intraden“ 
des Renaissancekomponisten Hans 
Leo Haßler. 
Haßlers Stücke werden mit pfiffigen 
schottischen Volksliedern, amerika-
nischen Jazzstandards und Mozarts 
Evergreen „Eine kleine Nachtmu-
sik“ in den Dialog gebracht - und 
das auf 30 Blockflöten, vom 20 Zen-
timeter langen Sopranino bis zum 2 
Meter hohen Vierkantbass.
Der Eintritt zum Konzert ist frei. 
Das Ensemble freut sich über Spen-
den für ihren Auftritt. (red)

Das Blockflötenensemble Picobella aus Dürrenbüchig tritt am 26. März im Melanchthonhaus 
auf. Der Eintritt ist frei.                                                Foto: privat 

Stadtteilnachrichten

Digitale Post aus dem Melachthonhaus
Die Europäische Melanchthon-Akademie bietet 
einen Newsletter, der ab sofort regelmäßig über 
Aktivitäten der Einrichtung und Veranstaltungen 
im Melanchthonhaus Bretten informiert. 
Der erste Newsletter erschien am 12. November, 
ein weiterer am 18. Dezember 
2025. Eine Anmeldung ist über 
den QR-Code möglich. 
Seit Februar ist das Melanch-
thonhaus zurück aus der Win-
terpause, Führungen sind nach 
Voranmeldung bei der Tourist-
Info Bretten. möglich. (red)

Foto: Claudia und 
Gerald Herr

Neibsheim

Ruit

Sprantal

Rinklingen

Seniorenfahrt nach Walldürn/
Odenwald 
Am Donnerstag, 21.05.2026, Abfahrt 
9.30 Uhr, Kirche Rinklingen 
Stationen: Einkehr im Landgasthof 
Linde und Besichtigung des Freiland-
museums Walldürn.
Gäste sind willkommen!
Auskunft, verbindliche Anmeldung 
sowie Entrichtung der Fahrtkosten 
von 25 €, bei der Ortsverwaltung 
Rinklingen, Tel. 07252/9009842 oder 
persönlich bei Margaretha Hagino 
beim nächsten Seniorentreff. 

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Neibsheim 
ist von Montag, 30.03.2026 bis 
einschl. Donnerstag, 09.04.2026 ge-
schlossen. Ab Montag, 13.04.2026 
sind wir zu den üblichen Sprech-
zeiten, montags u. Dienstag 9-12 
Uhr und donnerstags 15-18 Uhr, 
wieder für Sie da. In dringenden 
Fällen wenden Sie sich bitte an den 
Bürgerservice oder die zuständigen 
Fachämter der Stadt Bretten.

Mobiler Bürgerkoffer
Der mobile Bürgerkoffer der Stadt 
Bretten ist am Donnerstag, den 
26.03.2026 zwischen 15.30 und 18 
Uhr das nächste Mal in der Orts-
verwaltung Rinklingen. An diesem 
Tag können Ausweise und Reise-
pässe direkt vor Ort beantragt wer-
den. 
Weitere Infos zu den Unterlagen 
und Gebühren finden Sie auf Seite 
2 des Amtsblatts.

Mobiler Bürgerkoffer
Am vergangenen Samstag, 14. 
März, fand die diesjährige Dorf-
putzete in Rinklingen statt. Über 
50 Helferinnen und Helfer waren 
im Einsatz und haben den ganzen 
Vormittag über einen ganzen Con-
tainer voll Müll eingesammelt.
Die Ortsverwaltung bedankt sich 
herzlich für diesen großen ehren-
amtlichen Einsatz.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 
Dorfputzete.              Foto: OV Rinklingen

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Ruit ist am 
24.03.2026 und 25.03.2026 ge-
schlossen. 
In dringenden Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte an den Bürger-
service Tel.: 07252/921-180 oder an 
die Fachämter im Rathaus Bretten.

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Ruit am Donnerstag, 
26. März 2026, 19.30 Uhr, Bürger-
saal, Ortsverwaltung Ruit, An der 
Salzach 3, Bretten
Tagesordnung
Einwohnerfragestunde
1. Bauanträge
2. Weiteres Vorgehen Pavillon auf  
   dem Dorfplatz
3. Situation am Mahnmal
4. Letzte Dorfputzete
5. Bekanntgaben / Verschiedenes

Einladung zur Dorfputzaktion: 
Für ein sauberes Sprantal
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, wir möchten Sie herzlich ein-
laden, an unserer Dorfputzaktion 
teilzunehmen, die am Samstag, den 
28.03 2026 stattfindet.
Gemeinsam können wir unser 
Dorf von Müll befreien, die Um-
gebung verschönern und ein star-

kes Zeichen für ein sauberes und 
lebenswertes Zuhause setzen!
Wann? Samstag, 28.03.2026, ab 10 
Uhr.
Treffpunkt: Wir treffen uns am 
Dorfplatz vor der Kirche. 
Dort werden wir in Gruppen einge-
teilt und mit allen nötigen Materia-
lien ausgestattet.
Ortsvorsteher Thorsten Wetzel/
Ortschaftsrat Sprantal

Holzversteigerung
Die diesjährige Holzversteigerung 
für Sprantal findet am Mittwoch, 
den 08.04.2026 um 19 Uhr im Feu-
erwehrhaus Sprantal statt.
Lagepläne können, ab Mittwoch 
den 25.03.2026 in der Ortsverwal-
tung zu den üblichen Öffnungszei-
ten abgeholt werden.

Legasthenie-LRS-Dyskal-
kulie: Kurs in Bretten für 
Eltern betroffener Kinder

Wo liegt der Unterschied zwischen 
Legasthenie und LRS, Dyskalkulie 
und Rechenschwäche?
Wie können Eltern ihre Kinder 
zuhause entspannt fördern und 
unterstützen? 
Eltern erhalten Anleitungen und 
Impulse, wie sie mit Ihrem Kind zu 
Hause arbeiten können und welche 
Fördermaterialien dafür geeignet 
sind. Es genügt nicht nur an den Sym-
ptomen zu üben. Ein zusätzliches 
Training in den unterschiedlichen 
Bereichen der Teilleistungsschwä-
chen ist erforderlich. 
Jede Legasthenie, Dyskalkulie, 
LRS ist individuell und dieser In-
dividualität wird der Kurs gerecht. 
Es gibt viel Raum für Austausch 
und spezifische Fördermöglichkei-
ten werden erarbeitet.
Der Kurs ist für Eltern betroffe-
ner Kinder kostenfrei. Er wird 
finanziert durch das Ministerium 
für Soziales, Gesundheit und Inte-

gration aus Landesmitteln, die der 
Landtag von Baden - Württemberg 
beschlossen hat. (red)
Kursort: FAM e.V. Kita & Fami-
lienzentrum, Bahnhofstraße 13/1, 
Bretten
Kursbeginn: 23.03.2026 von 15:00 
Uhr bis 16:30 Uhr (3 Folgetermine)
Anmeldung und Infos: FAM 
e.V. Kita & Familienzentrum, 
Tel.: 07252/537848 oder famev@ 
t-online.de

Alle Ortschaftsratssitzungen der 
neun Brettener Stadtteile sind 
künftig an das Ratsinformations-
system und das Bürgerinfoportal 
angeschlossen und online ab-
rufbar unter: https://bretten-sit-
zungsdienst.komm.one/bi/info.
asp (oder direkt über den neben-
stehenden QR-Co-
de). Hier finden 
Sie alle Infos und 
Unterlagen zu den 
Sitzungen. (red)

Infos zu
Sitzungen der
Ortschaftsräte


